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Redaktionsschluss
«reformiert.» april: 5. März

gottesdienste
GotteSdIenSt «PaSSIon MIt  
GeSänGen deR oStKIRche»
Sonntag, 31. märz, 9.45 Uhr  
Kirche Aeschi 
rachmaninov-a-cappella-ensemble  
aus der Ukraine und Pfr. Hansruedi von Ah 
(siehe Aeschi-Krattigen, S. 17) 

Sonntag, 31. märz, 10.00 Uhr,  
Kirche reichenbach
VolKStüMlIcheR SInGGotteS-
dIenSt mit schönen Jodel- und  
Volksliedern. Pfr. markus lemp und 
Christine Amstutz, Alphorn und orgel.

PaRoISSe FRançaISe de thoune 
Dimanche 3 mars à 9h30, Journée  
mondiale de Prière, préparée
par un groupe de la paroissiennes
Une collation nous rassemblera
après la célébration. Chapelle romande, 
Frutigenstrasse 22, Thoune

Dimanche 17 mars à 9h30, Pasteur  
Jacques lantz, Chapelle romande,  
Frutigenstrasse 22, Thoune

taIzé-FeIeR – Ökumenische Abend- 
feier mit meditativen Gesängen,  
Lesungen, Stille, Gebet
Donnerstag, 14. März, 19.00 Uhr  
Zentrum Bruder Klaus, Spiez

In wenigen Tagen, am 6. März, be-
ginnt wieder die Fastenzeit. Alles 
läuft wie immer: Die Kampagne 
von Brot für Alle und Fastenopfer 
startet pünktlich. Persönliche Fas-
tenrituale beginnen nahezu minu-
tiös, Plakate werden fleissig ver-
teilt, die Werbung ist in den Zei-
tungen platziert und die Kritiker 
sammeln ihre Argumente zum Ig-
norieren und Relativieren.

Doch daneben gibt es etwas, das 
stört: Protestierende Kinder! Spä-
testens seit dem Auftritt der 
schwedischen Schülerin Greta 
Thunberg beim WEF in Davos 
dürfte  bekannt sein, dass immer 
mehr Schüler/innen für einen 
nachhaltigen Klimaschutz strei-
ken. Der um sich greifende Streik 
der Schüler steht unter dem Motto: 
«Da unsere Politiker sich wie Kin-
der benehmen, müssen wir die 
Verantwortung übernehmen, die 
sie schon lange hätten überneh-
men sollen!» 

Dieser Vorwurf ist nicht ganz un-
begründet. Nach einer Umfrage 
einer grossen Fernsehgesellschaft 
(ARD) plädieren 74 Prozent der 
Befragten für mehr Klimaschutz 
und dennoch tut sich nahezu 
nichts. 

Die derzeitige Lethargie folgt ei-
nem einfachen Prinzip. Menschen 
wagen sich dann an Veränderun-
gen heran, wenn ihr Leiden an ei-
nem Problem grösser ist als die 
Angst vor den Folgen der Verände-
rungen. Solange aber die Angst, 
durch Veränderung zu verlieren, 

grösser ist als das Leiden, versu-
chen alle zu retten, was zu retten 
ist und konservieren so das Beste-
hende1. Es gibt eine grosse Angst, 
sich für den Klimaschutz vom ge-
wohnten Lebensstil abkehren zu 
müssen. Die Einen fürchten stei-
genden Preise, Andere möchten 
ihren hohen Lebensstandard ge-
niessen und die Dritten scheuen 
zusätzliche Mühen. Viele kommen 
sich regelrecht dumm vor, wenn 
sie ihr Leben ändern, während 
alle anderen weiterkonsumieren 
wie bisher. Menschen wollen 
durch Veränderungen immer ge-
winnen. Das ist klar! Und das ist 
auch bei den Kindern so. Sie wol-
len eine lebenswerte Zukunft ge-
winnen. Diese wird ihnen mittler- 
 
1  Ausführlicheres dazu in Publik Forum 1/2019, 

Artikel: Klimarevolution, Damit wir tun, was 
wir wissen.

weile so sichtbar verweigert, dass 
sie gar nicht anders können, als da-
gegen laut zu rebellieren. 

Doch was hat das alles mit der Fas-
tenzeit zu tun? Sehr viel! Fastenzeit 
ist eine Zeit der heilsamen Unter-
brechung und Orientierung. Wir 
orientieren uns an Gottes Botschaft, 
bedenken Jesu Leidensweg und hal-
ten inne, um einen Weg für uns und 
unseren Glauben zu entdecken. Die 
Fastenzeit ist eine Chance 40 Tage 
bewusst auf Ostern hin zu leben. Os-
tern, das Fest der Auferstehung 
bleibt leer, wenn diese Auferste-
hung nichts mit unserem Leben zu 
tun hat. Wir brauchen eine Auferste-
hung aus dem Rhythmus von Kon-
sumieren und Zerstören. 

Die Fastenzeit stellt uns die Fra-
ge, was ist unsere Leidenschaft? 

Die Familie hat einen erfreulich 
hohen Stellenwert in unserer Ge-
sellschaft. So dürfte es doch 
höchste Zeit sein, endlich einmal 
zu fragen: Was braucht es, damit 
unsere Kinder später auf dieser 
Erde leben können? Warum zer-
stören wir mit Volldampf den Le-
bensraum für die Menschen, die 
wir lieben? 

Wenn wir den Streik der Schüler/
innen und die die Fastenzeit mit-
einander bedenken, dann be-
kommt diese einen neuen Impuls. 
Unsere Fastenkampagne und al-
les andere hat doch eine Voraus-
setzung. Nämlich jene, dass hier 
vor Ort lebenswertes und verant-
wortungsvolles Leben möglich 
ist, so dass unsere Kinder hier 
eine Zukunft haben. Wenn dies 
nicht der Fall ist, dann können 
wir auch alle Spendenkampag-
nen vergessen. Wir spenden in 
die Ferne und zerstören unsere 
Zukunft im eigenen Haus oder 
im eigenen Ort – Wie skurril ist 
das denn? 

Es ist höchste Zeit, dass wir die 
kindischen Klimaspielchen been-
den und endlich unsere Verant-
wortung gegenüber der Schöp-
fung und für die nach uns folgen-
de Generationen ernst nehmen. 
Möge die Fastenzeit uns dazu er-
mutigen. Möge sie uns helfen, die 
Ängste vor Veränderung abzule-
gen und ein gerechtes Miteinan-
der zu wagen. 

Pfarrer Rainer Huber 
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elKIRchGeMeInden  
aMt FRutIGen und SPIez

RadIo BeRneR oBeRland
Sonntag, 09.00 gottesdienst

Dienstag, 20.00 Kirche aktuell
 20.30 Kirchenfenster
 21.30 Kirchenserenade

Programm und Frequenz:  
www.kibeo.ch

Fastenzeit und Schülerstreik

Weltgebetstag  
1. märz 2019 
Kommt, alles ist bereit!

Jeweils am ersten Freitag im märz findet auf der ganzen Welt der ökumenische 
Weltgebetstag (WgT) statt. Die liturgie für alle Feiern wird jedes Jahr von 
Frauen eines andern landes verfasst. im Jahr 2019 kommt die gottesdienst-
vorlage aus Slowenien. in Slowenien wird der Weltgebetstag seit 2001 gefeiert.

im zentrum der diesjährigen Feier steht das gleichnis vom grossen gastmahl 
aus dem lukas-evangelium (lk 14,15-24): ein mann lädt seine Freunde zu einem 
Festmahl ein, aber alle lassen sich entschuldigen. Der gastgeber ist enttäuscht 
und lässt Arme, Behinderte und randständige an seinen Tisch bitten, damit 
das Fest trotzdem stattfinden kann. Wie würden wir uns als gastgeberinnen in 
einer solchen Situation verhalten?

Die sehbehinderte Künstlerin rezka Arnuš hat ein Bild gestaltet, in welchem 
sie ihr land zusammen mit der biblischen geschichte darstellt: tanzende 
slowenische Frauen in ihren nationaltrachten, menschen mit verschiedenen 
Behinderungen und dazwischen, im zentrum, der reich gedeckte Tisch mit 
Spezialitäten des landes.

Der Weltgebetstag wird in all unseren Kirchgemeinden des Bezirks gefeiert. 
Die Detailangaben finden Sie in den gemeindeseiten.

Brot für alle-aktion 2019 

Gemeinsam für starke 
Frauen – gemeinsam  
für eine gerechte Welt
in der Passionszeit, den 40 Tagen vor 
ostern, die dieses Jahr vom 6. märz bis 
zum 21. April dauert, engagieren sich 
die drei Hilfswerke Brot für alle, Fasten-
opfer und Partner sein seit 50 Jahren 
mit der Ökumenischen Kampagne für 
eine gerechtere Welt. Der einsatz für 
menschenrechte und menschenwürde 
zieht sich wie ein roter Faden durch die 
Kampagnen der letzten Jahrzehnte. So 
auch in der Jubiläumskampagne 2019, 
wo die Stärkung der rechte der Frauen 
das zentrale Anliegen ist.
in unseren Kirchgemeinden werden in 
diesem rahmen Suppentage und öku-
menische gottesdienste veranstaltet. 
Beachten Sie die lokalseiten.
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frutigen

dRInGlIchKeItSnuMMeR: 0844 671 671
PFARRKReis i:  Dietmar Thielmann, Tel. 033 671 06 06
PFARRKReis ii:  Christian Gantenbein, Tel. 033 671 07 07
PFARRKReis iii:  Rainer Huber, Tel. 033 671 08 08
seKReTARiAT:  Tel. 033 672 30 40
www.ref-frutigen.ch

GotteSdIenSte

Freitag, 1. März 
KGh 19.30 Uhr Weltgebetstag – Die liturgie wurde von Frauen aus 

Slowenien vorbereitet zum Thema: «Kommt, alles ist 
bereit.»

Sonntag, 3. März 
dorf 10.00 Uhr gottesdienst mit Pfr. Christian gantenbein, niesen-

jodler und orgel ruth Stäger. Anschliessend «Kaffee-
Treff». 

dienstag, 5. März
Kanderbrück 20.00 Uhr Abend-Predigt zum Thema: «mensch und Baum» mit 

Pfr. rainer Huber, Piano rahel Wäfler und Franz Huber. 
Sigristin Vreni Wäfler.

Sonntag, 10. März
dorf 10.00 Uhr Ökumenischer «Brot für alle»-gottesdienst mit  

Pfr. Dietmar Thielmann und orgel Kathrin Heinzer. 
Predigttaxi. Anschliessend «Kirchenkaffee».

achseten 10.00 Uhr Tauf-Familiengottesdienst mit der 1. Klasse Kander-
brück A/B, Hasli und rinderwald. Pfr. rainer Huber, 
Katechetin Karin ryter, KUW-Team und orgel Willy 
Heger. Anschliessend «Kirchenkaffee».

Sonntag, 17. März
dorf 10.00 Uhr Tauf-Familiengottesdienst mit der 1. Klasse Widi 

A/B/C/D, Winklen, oberfeld, reinisch und ried.  
Pfr. rainer Huber, Katechetin Karin ryter, KUW-Team 
und orgel ruth Stäger. Anschliessend «Kirchenkaffee».

Sonntag, 24. März
dorf 10.00 Uhr  gottesdienst mit Pfr. Dietmar Thielmann, Kirchenchor 

und orgel Willy Heger. Anschliessend «Kaffee-Treff».
achseten 10.00 Uhr gemeinsamer gottesdienst mit Pfr. Christian 

gantenbein, Jodlergruppe engstligtal und orgel 
Béatrice zurbrügg.

Samstag, 30. März
dorf  15.30 Uhr Fiire mit de Chliine für Kinder ab 3 Jahren.  

Anschliessend Teilete-zvieri. 

Sonntag, 31. März
dorf 10.00 Uhr  gottesdienst mit Pfr. Christian gantenbein und 

Jugendmusik. Anschliessend «Kaffee-Treff».

KIRchlIche handlunGen

BeStattunGen
 3. Jan. ernst Thierstein-Schroth,  

geb. 1924, Kirchgasse 2
 9. Jan. elsbeth mägert-zahler,  

geb. 1924, Parallelstrasse 60
 25. Jan. Werner rieder-grottocini, 

geb. 1930, ziegelgasse 8

MItteIlunGen

Predigttaxi am 10. März
Haltestellen: Wengi-Pintli, Schulhaus 
Wengi, Wengi oben beim Wald, Winklen 
bei Brüggli, Winklen Schulhaus, 
Schwandi, Widigasse, Achern, Hasli 
(Halteort nach Absprache mit Chauf-
feur), Altersheim Frutigen.  
melden Sie sich am Vorabend bis  
20.00 Uhr bei Tel. 079 656 55 63.

KolleKten 

1. Januar 
Synodalrat – Ökumenische  
institutionen 275.60

6. Januar 
Communität Don Camillo,  
montmirail 427.00

20. Januar 
Die Dargebotene Hand 291.20

27. Januar 
mission am nil 348.70

JuGendaRBeIt

Kontakt Jugendarbeiterin Sarah gyger
Büro Kirchgemeindehaus 033 672 30 44, 
sarah.gyger@ref-frutigen.ch

JuGendRauM
Samstag, 2. märz, 18.30 – 22.00 Uhr, 
Westernabend mit linedance-Work-
shop für 5. – 9. Klasse, ab 21.00 Uhr nur 
noch für 7. – 9. Klasse. Für angemeldete 
Teilnehmer.

Kontakt Jugendraum  
Katrin Hossmann, Telefon 033 671 09 68, 
katrin.hossmann@ref-frutigen.ch

JunGSchI MountaIn cReW
Samstag, 16. märz, 13.30 – 16.30 Uhr, 
Selfie. Treffpunkt Schulhaus reinisch

Kontaktperson Denise Jungen,  
079 193 54 29, denise.ju@hotmail.ch

KIndeRKIRche
dorf und Schwandi
Sonntag, 10. märz 10.00 – 11.00 Uhr  
im alten Schulhaus Schwandi

Kontaktpersonen Dorf/Hasli/Kander-
brück: Cornelia Wittwer, 033 671 44 09
Schwandi: Sandra lauber, 033 671 01 64

FRauenGRuPPen

dorf
montag, 18. märz, 14.00 Uhr

hasli-achern
mittwoch, 6. märz, 13.30. Uhr,  
lottomatch
mittwoch, 20. märz, 14.00 Uhr 

Kanderbrück
Donnerstag, 28. märz, 20.00 Uhr

Reinisch
Freitag, 1. märz, 19.30 Uhr, Weltgebetstag. 
Abfahrt um 19 Uhr im Brunni.

allianz-Frauentreff
Dienstag, 26. märz um 9.00 Uhr  
im Kirchgemeindehaus.  
Thema: «Berufung entdecken und  
leben». referentin: Susanna Knutti

VeRanStaltunGen

SenIoRenMIttaGeSSen
montag, 4. märz, 12.00 Uhr  
im Kirchgemeindehaus. Danach Diashow 
«4-Tausender» mit Samuel Hügli.  
Alle Seniorinnen und Senioren sind zum 
mittagessen herzlich eingeladen.

FRauen 60+
Dienstag, 5. märz, 13.20 Uhr beim 
Bahnhof. Frühlingsausflug mit marietta 
egli. Fahrt mit dem zug nach Thun.  
Spaziergang zur Kirche Scherzligen. 
geführte Besichtigung der Kirche.  
Anschliessend zu Fuss zum Wocher- 
panorama. Freie Besichtigung. rück-
kehr mit Bus zum Bahnhof. zvieri im 
Freienhof. Kosten: Billete und zvieri.  
Anmeldung bis 1. märz bei marietta egli, 
Tel. 033 671 01 55 .

KReIStänze auS alleR Welt
Freitag, 8. märz, 19.30 bis 21.00 Uhr  
im Kirchgemeindehaus. Vorkenntnisse 
sind nicht nötig. mitbringen:  
Bequeme Schuhe mit heller Sohle. 
leitung und weitere informationen:  
Arnhild Huber, 033 671 08 08,  
e-mail: arnhild-huber@freenet.de.

SInGen zuR FReude FüR  
FRauen und MänneR 60+
montag, 11. märz, 14.00 – 15.30 Uhr 
Singen, danach Kaffee und Kuchen  
im Kirchgemeindehaus. eintritt frei.  
leitung georg Bircher. Auskunft:  
Ursula Hari, Tel. 033 671 20 93 oder  
e-mail: ursula.hari@gmx.net.

aKtIV MänneR 60+ 
Donnerstag, 14. märz um 9.30 Uhr auf 
dem märitplatz. Schneesport an elsigen 
mit Arthur grossen. Fahrt mit Privat-
autos nach elsigbach. Programm: 
Schneespaziergang Brandsee, Skifahren, 
Schlitteln oder langlaufen. gemeinsames 
mittagessen im Berghaus elsigenalp. 
es ist keine Anmeldung notwendig.

KuRS PSalMen – WoRte  
FüR daS Ganze leBen
Dienstag, 26. Februar, 20.00 Uhr  
im Kirchgemeindehaus.
Dienstag, 26. märz, 20.00 Uhr  
im Kirchgemeindehaus.

MontaGSGeBet
Jeden montag, 19.30 Uhr  
im Chor der Kirche Frutigen.  
Sie sind herzlich eingeladen!

KIRchenchoR
Chorprobe jeden mittwoch um  
20.00 Uhr im Kirchgemeindehaus. 

hauS- und GeSPRächSKReISe
Herzlich willkommen! Kontaktpersonen 
Pfr. Christian und Brigitte gantenbein, 
Tel. 033 671 07 07.

redaktion der gemeindeseite:   
rilana Wiedmer

Klettertag 
im Steinbruch Wimmis

Sa, 27. April 2019
mit Begleitung von Bergführer 

Franz Baumgartner

für 5. - 9. Klasse

Treffpunkt: 09.15 Uhr 
Bahnhof Frutigen

Ankunft: 17.24 Uhr
Bahnhof Frutigen

Fr. 10.-
Unkostenbeitrag

Anmelden bis 5. April
bei Katrin Hossmann

076 309 46 15
Mitnehmen:

Picknick (zum Bräteln), 
Getränk, dem Wetter 
angepasste Kleidung, 

gute Schuhe
wer hat: eigene 

Kletterausrüstung

Schlechtwetterprogramm: Klettertag in der Kletterhalle ThunSchlechtwetterprogramm: Klettertag in der Kletterhalle Thun

WeLtGeBetStAG
Freitag, 1. März, 19.30 uhr im Kirchgemeindehaus 
Die Liturgie wurde von Frauen aus Slowenien vorbereitet zum thema:

Kommt, alles ist bereit.

Goldene Konfirmation am Palmsonntag
14. April, 10.00 Uhr, Kirche Frutigen

Der Kirchgemeinderat und Pfr. Dietmar Thielmann laden alle, die vor  
50 Jahren (1969) in der Kirche Frutigen konfirmiert wurden sowie deren  
ehemalige Klassenkameradinnen und -kameraden und Jahrgänger herzlich  
ein zum gemeindegottesdienst mit Feier der goldenen Konfirmation und 
anschliessend zum Apéro im Kirchgemeindehaus.
es ist ein innehalten, ein sich Besinnen und ein Bitten um den Segen für  
den nächsten lebensabschnitt. Der gottesdienst wird mitgestaltet vom 
Jodlerklub Frutigen. 
Beim Apéro im Kirchgemeindehaus gibt es meist ein lebhaftes Begrüßen  
und Austauschen von erinnerungen.  

Um uns die Vorbereitungen zu erleichtern bitten wir die goldenen Jubilare,  
sich bis am 2. April anzumelden: ref. Kirchgemeinde Frutigen,  
Postfach 47, 3714 Frutigen, Tel. 033 672 30 40 oder mit Anmeldetalon  
auf www.ref-frutigen.ch/goldene-konfirmation

Alzheimerferien vom 11.– 18. August 2019  
in Bad Krozingen im südlichen Schwarzwald (D)

in Kooperation mit der Alzheimer-Vereinigung Bern.  
Pfarrer Dietmar Thielmann ist mitleiter und mitbegleiter.

Alzheimerferien bedeuten eine Woche entspannung für menschen  
mit Demenz und ihre betreuenden Angehörigen.

Wir schicken ihnen gerne die Details zu dieser Ferienwoche zu. 
Wenden Sie sich an die Verwaltung der

ref. Kirchgemeinde Frutigen: Telefon 033 672 30 40
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spiez

PRäSIdIuM:  esther Richard, kirchgemeinderat@refkgspiez.ch 
VIzePRäSIdIuM: hansueli Frei, kirchgemeinderat@refkgspiez.ch
SeKRetaRIat:  Kirchgasse 5, Postfach 243, Tel. 033 654 40 04,  
 www.refkirche-spiez.ch
PFaRRäMteR: Brigitte Amstutz, Heimseelsorgerin solina, Tel. 033 655 40 40
 susanna schneider Rittiner, einigen, Tel. 033 654 12 29
 Thomas Josi, spiez, Tel. 033 654 14 52
 Patrick Woodford, Faulensee, Tel. 033 654 21 34 
 Delia Zumbrunn, Hondrich, Tel. 033 654 80 46
 Marianne schmid, spiezwiler, Tel. 033 654 97 57 
 Pikettnummer für Hondrich-spiezwiler, 0848 000 760

GotteSdIenSte

Freitag, 1. März
Spiez 19.00 Uhr gottesdienst zum  Weltgebetstag, KAS

Sonntag, 3. März
Spiez 10.00 Uhr gottesdienst zum Tag der Kranken, Pfrn. B. Amstutz
Faulensee 9.45 Uhr gottesdienst im Altersheim eigen, Pfr. P. Woodford

Freitag, 8. März
Spiez 19.30 Uhr Jugendgottesdienst im Kirchgemeindehaus,  

Pfrn. D. zumbrunn und Team

Samstag, 9. März
Spiez 17.30 Uhr Samstagabendfeier, Pfrn. S. Schneider rittiner

Sonntag, 10. März
Spiez 9.30 Uhr Ökumenischer gottesdienst im zentrum Bruder 

Klaus (kath. Kg), Pfr. T. Josi + Pfrn. g. Berz-Albert

Sonntag, 17. März
Spiez 10.00 Uhr gottesdienst, Pfr. r. Heinzer
hondrich 19.00 Uhr Abendgottesdienst, Pfrn. D. zumbrunn

Samstag, 23. März
Spiez 17.30 Uhr liturgischer gottesdienst, Pfr. T. Josi

Sonntag, 24. März
Faulensee 10.00 Uhr gottesdienst, Pfrn. S. Schneider rittiner
  mitwirkung 3. Kl. KUW Faulensee mit Katechetin  

A. Bähler

Sonntag, 31. März
Spiez 10.00 Uhr gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. T. Josi
einigen 10.00 Uhr gottesdienst, Pfrn. S. Schneider rittiner
  3./4. Kl. KUW einigen mit Katechetin C. Schlegel

VeRanStaltunGen

Spiez
FyRe MIt de chlyne
Freitag, 22. märz, 15.30 Uhr 
in der ref. Kirche Spiez.
eingeladen sind Kinder zwischen  
2 und 5 Jahren, mit geschwistern  
und Begleitpersonen.
Anschliessend gibt es ein znüni.

JaSSnachMIttaG FüR SenIoRen
mittwoch, 6. und 20. märz, 13.30 Uhr  
im zentrum Bruder Klaus (Chemistube).

KIRchenlIedeR BeWeGt,  
Getanzt, GeSunGen
Freitag, 22. märz, 9.00 Uhr  
im Kirchgemeindehaus.
leitung: elisabeth rentsch, Thun

MedItatIonSaBend
mittwoch, 20. märz, 19.30 Uhr  
im Kirchgemeindehaus
leitung: Therese Häni, Tel. 033 650 19 37

MIttaGStISch
Donnerstag, 21. märz, 12.00 Uhr  
im Kirchgemeindehaus.
neuanmeldungen oder Abmeldungen 
bitte bis montag vor dem essen an:
ruth Jutzeler, Tel. 033 654 78 48 oder 
mengia Brügger, Tel. 033 654 75 32.

KIRchenKaFFee
3. / 9. / 17. / 23. und 31. märz

taIzéFeIeR
Donnerstag, 14. märz, 19.00 Uhr  
im zentrum Bruder Klaus, Spiez.
Ökumenische Abendfeier mit meditati-
ven gesängen, lesungen, Stille, gebet.

tRäFF 60PluS
Donnerstag, 7. märz, 14.30 Uhr  
im Kirchgemeindehaus
«lebenserfahrung im Auge» Dr. med. 
Dominik Sollberger, Augenarzt Spiez.

WeltGeBetStaG
Freitag, 1. märz, 19.00 Uhr  
in der Dorfkirche, Spiez.
Thema: «Kommt – alles ist bereit.»

zySchtIG-zMoRGe
Dienstag, 12. märz, 9.00 Uhr 
 im Kirchgemeindehaus
«goldschmied: Design, Kunsthandwerk 
und edelsteine»
markus Krauss, goldschmied, Spiez

Spiezwiler
MIttaGStISch
Donnerstag, 21. märz, 12.00 Uhr  
im Kirchgemeindehaus.
neuanmeldungen oder Abmeldungen 
bitte bis montag vor dem essen an:
ruth Jutzeler, Tel. 033 654 78 48 oder 
mengia Brügger, Tel. 033 654 75 32.

tRäFF 60PluS
mittwoch, 13. märz, 14.45 Uhr  
im Schulhaus Hondrich (Saal).
lotto-match (Karten sind gratis)  
mit musikalischer einlage.
Für die rückfahrt nach Spiezwiler  
ist ein Autofahrdienst organisiert.

einigen
aRBeItSKReIS
mittwoch, 6. und 20. märz, 9.00 Uhr  
in der Balsigerstube

cena coMunItaRIa
montag, 11. märz, 12.15 Uhr  
in der Balsigerstube

GeBetSFeIeR
Jeden Freitag, 8.45 Uhr,  
im Chor der Kirche einigen.
Auskunft: Susanna Schneider rittiner, 
Tel. 033 654 12 29.

MIttaGStISch
mittwoch, 6. märz, 12.00 Uhr  
in der Balsigerstube
neuanmeldungen oder Abmeldungen 
bitte bis montag vor dem essen an:
Heidi gafner, Tel. 033 654 65 08 oder 
Andrea reinhard, Tel. 078 673 67 09

MIttaGStISch FüR FaMIlIen
mittwoch, 13. märz, 12.15 Uhr  
in der Balsigerstube
Anmeldungen: per SmS oder mail  
an 079 505 40 40 (Alexa Jäggi) oder 
mittag-einigen@gmx.ch
bis montag vor dem mittagessen  
mit Angabe von namen und Anzahl  
je Altersgruppe.

KIRchenKaFFee
31. märz

Faulensee
MIttaGStISch
Donnerstag, 7. und 21. märz,  
12.00 Uhr im Kirchensaal
neuanmeldungen oder Abmeldungen 
bitte bis Dienstag vor dem essen,  
13.00 Uhr, an: margrith Wüthrich,  
Tel. 033 654 62 15 oder Daniela  
mühlematter, Tel. 079 739 01 41.

hondrich
MIttaGStISch
Donnerstag, 21. märz, 12.00 Uhr  
in der Kirchgemeindestube
neuanmeldungen oder Abmeldungen 
bitte bis montag vor dem essen an:
Susanna und res Boss, Tel. 033 654 65 
48 oder 079 227 77 27, mireille Künzi, 
Tel. 079 576 01 70

tRäFF 60PluS
mittwoch, 13. märz, 14.45 Uhr  
im Schulhaus Hondrich (Saal).
lotto-match (Karten sind gratis) mit 
musikalischer einlage.
Für die rückfahrt nach Spiezwiler  
ist ein Autofahrdienst organisiert.

KIRchenKaFFee
17. märz

Seniorenrad
Mittwoch, 20. März 

zVIeRIhöcK IM ReStauRant 
BeRGBlIcK chez RuedI In aeSchI
Treffpunkt:  
14.15 Uhr Bushaltestelle, Bahnof Spiez
14.31 Uhr Abfahrt mit Bus nach Aeschi
14.49 Uhr Aeschi an
14.51 Uhr Friedegg an

retour: 
17.01 Uhr Friedegg ab
16.30 Uhr oder 17.27 Uhr Aeschi ab
  
Anmeldung erforderlich bis am  
18. märz an Vreni und Beat Dähler,  
Tel. 033 654 46 31

KIRchlIche handlunGen

unSeR tauFKInd
einigen
13. Jan. Amadeo Yorin Tiefenauer,  

Höhenstrasse 19, einigen

unSeRe neuVeRMählten
Spiez
19. Jan. marcel räss und michèle 

rohrbach, interlaken- 
strasse 90, Faulensee

unSeRe VeRStoRBenen
Spiez
2. Jan. marianne Steiner, 1947, 

Aeschiweg 7, Spiez
4. Jan. gottfried Kläy, 1924, Solina, 

früher ob. Bahnhofstrasse 6, 
Spiez

12. Jan. Verena Weyermann, 1923, 
APH eigen, früher Alpen- 
strasse 5, Spiez

  Werner Knecht, 1938,  
Tannenweg 46, Spiez

18. Jan. Katharina zwahlen, 1941, PH 
Frutigland, Frutigen, früher 
Frutigenstrasse 27, Spiez

einigen
22. Dez. Hermann michel, 1930, APH 

Kühlewil, englisberg, früher 
Spiezstrasse 60, gwatt

Faulensee
29. Dez. Ursula Bettler, 1931,  

Kummliweg 15, Faulensee

samstagabendfeier

Samstag, 9. März, 17.30 Uhr, Kirche Spiez

Thema: «Ich mag das haschen nach Wind.» 
 Zu Schriftsteller Gerhard Meier, der «bekannteste Unbekannte».

musik: Jovita Wenger, orgel
liturgie: Pfarrerin Susanna Schneider rittiner

KolleKten

2. Dezember 
mission 21, Frauenbildung  
im Kongo 709.25
8./9. Dezember 
ACAT 917.05
16. Dezember 
mission 21 indonesien;  
Unterstützung abgewiesene   
Asylbewerbende in Prêles,  
Tessenberg 300.85
23. Dezember  
Stärnechind leissigen 296.95
24./25. Dezember 
mission 21 indonesien;  
Unterstützung abgewiesene  
Asylbewerbende in Prêles,  
Tessenberg, Synodalrat  4132.75
30./31. Dezember  
Universität Birzeit israel/ 
Palästina 585.30

6. Januar  
gotthelfverein Frutigen- 
niedersimmental 534.80
12./13. Januar 
Pfarramtskassen 491.20
19./20. Januar  
Kirchliche Arbeitsgemeinschaft  
Spiez (KAS) 409.35
27. Januar 
Fairmed Bern, lepratag 364.80 

Jesus sucht 
den Superstar

Wer ist wohl für Jesus ein Star? 
Wofür gibt Jesus Punkte?

mit diesen Fragen beschäftigen wir 
uns im nächsten refresh.

Was: Jugendgerechter gottesdienst   
mit anschliessendem Apéro

Wann: Freitag, 8. März, 19:30 uhr

Wo: Kirchgemeindehaus Spiez, (1. og)

Alle interessierten (egal ob jung oder 
schon etwas älter) sind herzlich einge-
laden, dabei zu sein.

Wir freuen uns, dich im refresh will-
kommen zu heissen.
Das Refresh-Team

Reformierte und katholische Kirchgemeinden Spiez

öKuMenIScheR GotteSdIenSt
Sonntag, 10. März, 9.30 uhr, Katholische Kirche Spiez
anschliessend apéro

Mehr Informationen zum Suppentag 2019 vom 9. März in Spiez finden sich  
auf dem dieser Ausgabe beiliegenen Flugblatt.

Weltgebetstag 2019
Jährlich feiern Christinnen und Christen am 
ersten Freitag im märz in über 170 ländern der 
Welt den ökumenischen gottesdienst zum 
Weltgebetstag. 

Die liturgie für dieses Jahrwurde von Frauen 
aus Slowenien erarbeitet und steht unter 
dem motto «Kommt – alles ist bereit», ein 
motto, welches wunderbar zur berühmten 
gastfreundschaft Sloweniens passt.

Bei uns in Spiez findet der gottesdienst am 
Freitag, 1. märz 2019 um 19.00 Uhr in der 
reformierten Kirche statt. 

gestaltet wird die Feier von Frauen aus den  
gemeinden der Kirchlichen Arbeitsgemein-
schaft Spiez KAS zusammen mit KUW- 
4. Klasse Hofachern.

Alle sind herzlich zum mitfeiern eingeladen!

Der Hausreinigungsdienst Spiez bie-
tet jedes Jahr von märz bis mai die 
Aktion «Frühlingsputz» sowie im 
September und oktober die Aktion 
«Herbstputz» an. Die Arbeiten wer-
den durch tüchtige Frauen in zweier- 

oder Dreiergruppen ausgeführt. 
anGeBot FüR Wen 

Das Angebot richtet sich an die Be-
zügerinnen und Bezüger von AHV- 
und iV-renten mit Wohnsitz in der 
gemeinde Spiez (einigen, gwatt, 

Faulensee, Hondrich, Spiezwiler).
zWecK 

Durch die Besorgung der oft be-
schwerlichen reinigungsarbeiten 
trägt der Hausreinigungsdienst dazu 
bei, dass AHV- und iV-rentnerinnen 
und rentner möglichst lange in ihrem 

eigenen zuhause leben können.
KoSten 

Die Kosten richten sich nach dem 
steuerbaren einkommen und Vermö-
gen der Auftraggeberinnen, des Auf-

traggebers.
aRBeItSauSSchuSS 

Der Arbeitsausschuss setzt sich aus 
je einer Vertreterin oder einem Ver-
treter der Trägerorganisationen zu-

sammen. 
anMeldunG 

Für Fragen und Anmeldungen wenden 
Sie sich bitte an die einsatzleiterin:

Isabella Pfisterer, Tel. 076 345 29 30
mail: bella-isa@gmx.net

aKtIon 

Frühlingsputzete
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Seniorenferien 2019
in der Woche vom 10. – 15. Juni 2019 finden die nächsten seniorenferien  

der Kirchgemeinde und des spitex-Vereins Niesen statt.  
Gemeinsam verbringen wir eine Woche im Hotel schweizerhof in sils-Maria. 

interessante und abwechslungsreiche Ausflüge im schönen Bündnerland 
sind geplant. Die detaillierte Ausschreibung mit Anmeldeformular  

erfolgt ende März.

SPIez reichenbach

PRäSIdIuM: Gerhard Kunz, tel. 033 676 32 22
seKReTARiAT:  Beatrice von Känel-Bitterli, Tel. 033 676 32 09
PFARRäMTeR: Markus Lemp, Tel. 033 676 00 88 (Tal: Reichenbach, Mülenen und Reudlen)
 Felix Müller, Tel. 033 676 29 04 (Terrasse: Kiental, scharnachtal und Faltschen)
 Nicole staudenmann, Tel. 079 754 82 07 (Kien und Aris)
 Pikettnummer für Notfälle und Bestattungen: Tel. 0844 676 676
PFARRseKReTARiAT: Rahel Zurbrügg, Tel. 033 676 29 05
iNTeRNeT: www.kirche-reichenbach.ch

GotteSdIenSte

Freitag, 1. März
Reichenbach 20.00 Uhr Weltgebetstag zum Thema «Slowenien » (s. rechts).

Sonntag, 3. März
Kiental 10.00 Uhr gottesdienst mit Pfr. markus lemp und Urs gilgien, 

orgel. Aufnahme des gottesdienstes durch radio kibeo. 

Sonntag, 10. März
Reichenbach 10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Taufen. mitwirkende:  

KUW-Schülerinnen und -Schüler der 2. Klasse, 
KUW-mitarbeiterinnen-Team, Pfr. Felix müller und 
ruth Stäger, orgel. 

donnerstag, 14. März
kath. Spiez 19.00 Uhr Ökumenische Taizé-Abendfeier in der Kirche kath. 

Kirche Frutigen: Taizé – lieder, lesung, Stille, gebet.

Freitag, 15. März
Reichenbach 16.00 Uhr Fiire mit de Chliine – ein kurzer gottesdienst für 3- bis 

5-jährige Kinder mit ihren eltern, grosseltern, gotte, 
götti. mit Pfr. Felix müller und Vorbereitungsteam.

Sonntag, 17. März
Reichenbach 10.00 Uhr gottesdienst zum Beginn der Brot-für-alle-Aktion  

mit Pfr. markus lemp und Ueli Steiner, orgel.

Sonntag, 24. März
Kiental  10.00 Uhr gottesdienst mit Pfr. Felix müller und Urs gilgien, orgel.

Sonntag, 31. März
Reichenbach  10.00 Uhr Volkstümlicher Singgottesdienst mit schönen 

Jodel- und Volksliedern mit Pfr. markus lemp und 
Christine Amstutz, Alphorn  und orgel.

redaktion der gemeindeseite: Stefan grünig

 

Freitag, 22. März um 15.30 uhr

in der Kirche Spiez feiern wir zusammen mit zwei- bis fünfjährigen Kindern und 
ihren Begleitpersonen einen gottesdienst mitten in der Woche. Wir erzählen eine 
geschichte. lieder, gebet und ein Bhaltis gehören auch dazu. Die Feiern dauern 
eine halbe Stunde und anschliessend sind alle zu einem znüni eingeladen.

Weitere Daten siehe www.refkirche-spiez.ch
Kontakt: marianne zbinden, pfarramt.spiezwiler@refkgspiez.ch, 033 654 97 57

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

Petrus chum mit! 
Dr Fischer u sis grosse Abentüür 

Kinderwoche 2019 
Montag 8. – Donnerstag 11. April 2019 

(1. Frühlingsferienwoche) 
 

Die Kinderwoche ist ein Angebot der Kirchlichen 
Arbeitsgemeinschaft Spiez 

	

 
 
W er:  Herzlich eingeladen sind Kinder ab dem  
 Kindergarten bis und mit 6. Klasse. Schüler/-

innen ab der 7. Klasse sind uns als Helfer/-
innen willkommen.  

W ann:  Montag, 8. April bis Donnerstag, 11. April, jeweils 14.00 – 17.00 Uhr. 
Schlussfeier mit den Eltern und allen Interessierten: 
Donnerstag,  11 .  Apr i l  2019 um  17.30 Uhr 

W o:  Kirchgemeindehaus Spiez und Schulhaus Längenstein 

W as:  Wir werden biblische Geschichten hören, basteln, Theater spielen,  
singen und draussen spielen. 

Auch dieses Jahr separate Gruppe für 5./6. Klässler.  
                                                                                                                                      
D ie  Anm eldung w ird  Ende M ärz  bestät igt .  

 
Auskunft  g ibt  das Leitungsteam : Susanne Frey 078 626 93 32 l  
Christine Steiner 033 535 46 09 I Barbara Moser 078 626 93 32 I  
Michael Zbinden 079 518 91 64  

Anm eldung bis  Donnerstag,  15.  M ärz  2019 an:  
«KAS-Kinderwoche», Ref. Kirchgemeindehaus,  
Postfach 243, 3700 Spiez oder per Mail an Susanne Frey, frey.s@sunrise.ch 
 

!– – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – 
  

	

	

	

	

	

	

Anmeldung für die Kinderwoche 2019:  

Vorname, Name:............................................................................................ 

Adresse: ..........................................  Ort: ………………………........................... 

Tel: ………………..………………..…..  Mobil: ……….……..……..……………............... 

Geb.-Datum: ................................. E-Mail: …………………………………............. 

Schulhaus: .................................................. Klasse: ..................................... 

aMtSWochen

Für Pfarrkreis hondrich-Spiezwiler  
Bitte wählen Sie für notfälle und  Bestattungen, die den Pfarrkreis  
Hondrich-Spiezwiler betreffen, die Pikettnummer: 0848 000 760

aMtSWochen

Bitte wählen Sie bei Bestattungen 
und notfällen die telefonnummer 
0844 676 676.

KIRchlIche handlunGen

BeStattunG

10. Jan. elsa Hulda Scherz-Bettschen, 
12. Februar 1930 bis  
31. Dezember 2018, wohnhaft 
gewesen in Scharnachtal,  
zuletzt im Pro Senectute Haus 
reichenbach.

ich liege und schlafe ganz in Frieden; 
denn allein du, gott, hilfst mir,  
dass ich sicher wohne. 
 
Ps 4,9

Kinder-Kirche Reichenbach
Alle Kinder vom 2. Kindergarten bis zur 6. Klasse sind herzliche eingeladen.

Anmeldung bei Franziska Bettschen: Tel. 033 676 19 77  i  079 783 17 83   
(ca. 1 Woche vor dem Anlass ist Anmeldeschluss) e-mail: franziska@bettschen.net

Frühling
samstag, 4. März, 10.00–16.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus

herbst 
samstag, 14. sept., 10.00–16.00 Uhr 
Ausflug

Sommer
samstag, 22. Juni, 10.00–16.00 Uhr 

Kirchgemeindehaus

Winter 
samstag, 7. Dez., 10.00–16.00 Uhr 

Kirchgemeindehaus

KiK 2019

Weltgebetstag: Slowenien

Freitag, 1. März 2019, 
20.00 Uhr in der Kirche 
Reichenbach

Kommt, alles ist bereit!

doBeR dan!

guten Tag!
Die Frauen aus Slowenien, einem der 
kleinsten und jüngsten länder euro-
pas, begrüssen uns mit der legende 
über das land Slowenien zum dies-
jährigen Weltgebetstag:
«Als gott allen Völkern ihre länder 
zuteilte, standen die Sloweninnen 
und Slowenen so bescheiden im Hin-
tergrund, dass schon alles verteilt 
war, als nur noch sie übrig waren. 
Was sollte gott nun tun?
Da gab es noch einen ganz besonde-
ren landstrich, mit Alpen, Weinber-
gen, grünen Wiesen, herrlichen 
Flüssen und Seen und natürlich dem 
meer – aber dieses land hatte gott 
eigentlich für sich selbst vorbehal-
ten, denn dort wollte er sich von den 
grossen Strapazen erholen.
Doch er hatte mitleid mit dem kleinen 
Völkchen, das ja nur wegen seiner  
Bescheidenheit zu kurz gekommen 
war. Also bot er ihnen sein Urlaubs- 
paradies zwischen Adria und Alpen 
an.
«lieber gott», wandten die sloweni-
schen Vertreter und Vertreterinnen 
ein, «wir sind zwar nicht so viele, 
aber trotzdem ist das ein bisschen 
klein». «na gut, dann bekommt ihr 
eben noch ein Souterrain dazu.» So 
schuf gott ein ganzes System von 
Höhlen und grotten genau unter Slo-
wenien.»

Feiern Sie mit uns einen besonderen 
gottesdienst mit lieder und musik, 
Bilder und informationen zu Sloweni-
en, anschliessend zusammensein im 
KgH mit Spezialitäten aus Slowenien
Brigitte Bettschen, Christine Bhend, Beatrice 
Westphal, silvia Küenzi, Hanni Mürner, Doro-
thea Reichen, Therese Reichen, Nicole stau-
denmann, Pfrn., Mitwirkung KUW-Wahlfach-
kurs und singkreis, Leitung Christine Amstutz
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PuBeRtät – auFBRuch und uMBRuch

dienstag, 19. März, 20.00–22.00 uhr, Kirchgemeindehaus Aeschi
Vortrag und Diskussion für eltern und alle Interessierten, die mit Kindern  
ab zirka 10 Jahren unterwegs sind; durchgeführt von Kirchgemeinde und  
elternverein aeschi.  
mit Simone Wampfler Freiburghaus, Horboden, 
erwachsenenbildnerin, elternkursleiterin und 
lehrerin.
Was bedeutet der pubertäre Umbau für unsere Kinder, und was 
können wir in dieser zeit von ihnen erwarten? Wie kann es gelin-
gen, unsere Kinder in zeiten von heftigen gefühlen, energien 
und körperlichen entwicklungen hilfreich zu begleiten? 
Kontaktperson: Ursula Berger, Tel. 033 654 45 66, vizepräsidium@kg-aeschi-
krattigen.ch 

aeschi-krattigen

PRäSIdIuM:  Ralph Bauschmann, tel. 033 676 32 03
PFARRäMTeR: isabelle santschi, Tel. 033 654 65 55
 Hansruedi von Ah, Tel. 033 654 18 26
seKReTARiAT:  Therese Bühler-Meichtry, Tel. 033 654 75 13
www.kg-aeschi-krattigen.ch

GotteSdIenSte

Sonntag, 3. März 
Krattigen 9.45 Uhr gottesdienst mit dem Jodlerklub Bärgfründe Aeschi, 

Pfrn. isabelle Santschi, Sigristin Susann lüthi; 
Kirchenkaffee

Sonntag, 10. März 
aeschi 9.45 Uhr gottesdienst: Pfr. Hansruedi von Ah, organistin 

Sandra rolli, Sigristin Barbara Favri 
Schulhaus 20.15 Uhr Abendgottesdienst: Pfr. Hansruedi von Ah, 
aeschiried  Christine Amstutz, Klavier; anschliessend Tee  

und Kaffee 

Sonntag, 17. März 
aeschi 9.45 Uhr gottesdienst: Pfrn. isabelle Santschi, organistin 

Christine Amstutz, Sigristin Susann lüthi

Mittwoch, 20. März
Krattigen 16.30 Uhr Familien-Abendmahlsfeier, mit KUW 3. Klasse,  

Pfrn. isabelle Santschi; Katechetin Barbara Favri, 
Chantal lengacher; Sigristin Susann lüthi;  
anschliessend Suppenznacht (bitte Anmeldung an  
B. Favri); siehe unten

Sonntag, 24. März
Krattigen 9.45 Uhr  gottesdienst: Pfr. Hansruedi von Ah, organistin 

Sandra rolli, Sigristin Susann lüthi 

Sonntag, 31. März
aeschi 9.45 Uhr gottesdienst Passion mit gesängen der ostkirche, 

rachmaninov a-cappella-ensemble, Pfr. Hansruedi 
von Ah, Sigristin Barbara Favri 

ReIchenBach

VeRanStaltunGen

leSeKaFFee 
mittwoch, 6. märz, 16.00 Uhr  
Kirchgemeindehaus Aeschi 

FRoue-tRäFF
Donnerstag, 7. märz, 14.00 Uhr Kirchge-
meindehaus Aeschi: musik und Tanz 
und Singen, mit live-musiker; Auskunft: 
Vreni von gunten, 033 654 31 37

«auSzeIt» – BIBel eRleBen 
mittwoch, 13. märz,17.00 Uhr, Kirche 
Krattigen; mit Pfrn. isabelle Santschi 

MänneRKaFFee aeSchI 
Donnerstag, 14. märz, 14.00 Uhr Park-
platz Aeschi: Besichtigung «Wäsche-
Perle Ag», interlaken-ost; infos bei  
geri Pollheimer, 033 654 83 88.

BacKtaG IM oFenhauS 
Samstag, 16. märz, Backen für den Sup-
pentag, Voranmeldung für Teigspenden 
bis Freitagabend 18.00 Uhr beim Heizer 
Hans Fiechter, 033 650 11 41. Teigspen-
den am Samstag bis 8.00 Uhr ins Kirch-
gemeindehaus Aeschi bringen. 

SenIoRennachMIttaG KRattIGen
Dienstag, 19. märz, 14.00 Uhr,  
SBz oertlimatt: Bernhardiner-Fonda- 
tion Barry, mit gabriela Schopfer-meier 

BIBelGeSPRächSaBend 
matthäus-evangelium Kap. 24 
mittwoch, 20. märz, 20.00 Uhr Kirchge-
meindehaus Aeschi, Pfr. Hansruedi von Ah 

SenIoRennachMIttaG aeSchI
Donnerstag, 21. märz, 13.45 Uhr  
gemeindesaal: «Blick hinter die Kulis-
sen eines Spitals», mit Kathrin ziörjen 

MänneRKReIS KRattIGen
Donnerstag, 28. märz, 14.00 Uhr  
Kirche Krattigen: Betriebsbesichtigung 

MIttaGStISch aeSchI  
Jeweils Donnerstag, 12.00 Uhr,  
restaurant Sunnmatt 

MIttaGStISch KRattIGen
Jeweils Freitag, 12.30 Uhr,  
restaurant Kreuz 

Weltgebetstag
 Freitag, 1. März, 20.00 uhr  

Kirche aeschi 

liturgie aus Slowenien «Kommt,  
alles ist bereit!», liebevoll vorbereitet 
von einer ökumenischen Frauengrup-
pe mit Käthi grossen, anschliessend 

Beisammensein mit Spezialitäten 
aus Slowenien.

JuGendanläSSe

JuGend-aPeRo 
Samstag, 9. märz, 16.30 Uhr, Jugend-
raum Kirchgemeindehaus Aeschi: Fröh-
liches zukunftstreffen «Deine Kirchge-
meinde – Deine Jugendarbeit – Deine 
ideen»

JuGendtReFF 
Samstag, 9. märz, 19.30–22.00 Uhr,  
Jugendraum, Kirchgemeindehaus Aeschi 

«Kochen aRound the WoRld» 
Samstag, 30. märz, 16.30–20.30 Uhr, 
Jugendraum, Kirchgemeindehaus Aeschi

infos: Carsten Heyden, 079 939 67 12, 
jugendarbeit@kg-aeschi-krattigen.ch

redaktion der gemeindeseite:  
markus lemp

gemeindereise riga 2019
22. – 28. august 2019  
mit der Partnergemeinde  
Sebeş, Rumänien

information und Anmeldung:  
Hansruedi von Ah, 033 654 18 26

Fyre mit de Chlyne

Freitag, 22. März, 16.00 uhr  
Kirche Krattigen 

mit dem organisten Prof. Helmut 
Freitag und Katechetin Barbara Favri 

mit Team.

Gemeinsam für starke 
Frauen – gemeinsam für 
eine gerechte Welt

Begleitete Fastenwoche
Sonntag, 31. März – Freitag, 5. april 
Jeden Abend von 19.00 – 20.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus Aeschi: Treffen 
nach freier Wahl ohne An- oder Ab-
meldung.
Auf den ebenen von Körper, geist und 
Seele wollen wir unser Bewusstsein 
stärken und offen sein, neues zu ent-
decken. Dora Kallen und Fränzi Witt-
wer führen durch die verschiedenen 
Themen. 
Wer nicht aufs essen, sich jedoch in 
einer anderen Art Verzicht üben 
möchte, ist ebenfalls herzlich will-
kommen! 

informationsabend  
zur Fastenwoche: 
Montag, 18. März, 19.00 uhr  
Kirchgemeindehaus aeschi 
Fränzi Wittwer, FA gesundheit, 
Aeschi, 033 654 00 19 
Dora Kallen, Kirchgemeinderätin, 
Aeschi, 033 654 23 94 
Hansruedi von Ah, Pfarrer, Aeschi 

suppentag 
Samstag, 16. März, 11.00–14.00 uhr 
Gemeindesaal Krattigen 
Kaffeestube, Verkauf von Backwaren, 
Suppe-zmittag oder Suppe zum Ab-
holen im eigenen Kesseli. Der erlös 
geht an Projekte in niger.

teig spenden für den Suppentag? 
im Holzofen werden daraus Brote ge-
backen und am Suppentag verkauft. 
Teigspenden anmelden bis Freitag 
15. märz 18 Uhr bei Hans Fiechter, 
033 650 11 41. Teig abgeben am 
Samstag 16. märz bis 8.00 Uhr im 
Kirchgemeindehaus Aeschi.

zuhause backen für den Suppentag? 
gerne verkaufen wir am Suppentag 
ihre Kuchen, Torte oder kleine Brote 
und zöpfe. Der erlös geht an die Pro-
jekte in niger. Abgabe im gemeinde-
saal Krattigen: Samstag, 16. märz ab 
8.30 Uhr.

Rosenverkauf
Samstag, 30. März, 8.30–12.00 uhr, 
Parkplatz aeschi und Volg Krattigen 

redaktion der gemeindeseiten:  
Hansruedi von Ah

BeStattunGSdIenSt

Bis 8. März
Pfrn. isabelle Santschi, 033 654 65 55

9. März bis 18. april
Pfr. Hansruedi von Ah, 033 654 18 26

KIRchlIche handlunGen

tRauunG
19. Jan. luca Dölizsch und  

Flavia Kuhn, Thun.

Alles, was ihr tut,  
soll von der liebe bestimmt sein. 
 

1.Kor. 16,14

BeSondeRe GotteSdIenSte

GotteSdIenSt In deR PenSIon adelMatt
Freitag, 8. März, 14.30 uhr, Pfr. Hansruedi von Ah und Christine Amstutz, Klavier  
Auch gäste sind herzlich willkommen!

FaMIlIen-aBendMahlSFeIeR
Mittwoch, 20. März, 16.30 uhr Kirche Krattigen
Die Kinder der KUW 3. Klasse Aeschi und Krattigen freuen sich auf eine gemeinsa-
me Abendmahlsfeier mit anschliessendem Suppeznacht. Auskunft und Anmel-
dung fürs znacht: Barbara Favri, 079 509 79 94

GRaBauFheBunGSFeIeR
Samstag, 23. März, 11.00 uhr Urnengrabfeld bei der Kirche Aeschi
Kathrin von Känel, Begräbnisgemeinde Aeschi-Krattigen, Pfarrteam und  
Christine Amstutz, Alphorn 

PaSSIon MIt GeSänGen deR oStKIRche
Sonntag, 31. März, 9.45 uhr Kirche aeschi
Solisten verschiedener orthodoxen Kirchen  
in der Ukraine singen in diesem männerquartett. 
Sie gestalten diesen gottesdienst in der Passions-
zeit mit den eindringlichen und gefühlvollen 
liedern der ostkirche.

BeSUCHen Sie AUCH  

UnSere inTerneTSeiTe:

www.kirche-reichenbach.ch  
oder auf Facebook!

VeRanStaltunGen

GeBetStReFF ReIchenBach
Dienstag, 12. märz, 20.00 Uhr  
in der Kirche. informationen bei  
Susanne zurbrügg (Tel. 033 676 22 43 
abends) oder bei Ferdinand Hostettler  
(033 654 31 27).

alleInStehenden-tReFF
mittwoch, 13. märz, 13.30 Uhr  
im Kirchgemeindehaus reichenbach  
mit Drogist martin von Känel.

ManneGRuPPe
montag, 18. märz, 18.30 Uhr  
im Kirchgemeindehaus: «Abend des 
Präsidenten». Pfr. Felix müller empfängt 
zu einem gemütlichen Abend.  
lasst euch überraschen!

ahV-doRFet
mittwoch, 20. märz, 14.00 Uhr  
im Pro Senectute Haus reichenbach 
mit geschichtenerzähler Arthur maibach.

	

Suppentage	
	

Samstag,	9.	März	und	
Samstag,	30.	März	2019	

11.30-13.30	Uhr	
im	Kirchgemeindehaus		

Reichenbach	
	

Die	Suppe	kann	mitgenommen	
oder	im	KGH	genossen	werden.	

Film
architektur der unendlichkeit 
Gewisse Räume besitzen eine Aura, 
eine Energie, welche die beschreib-
bare Sinneswahrnehmung über-
steigt. In seinem neuen Dokumen-
tarfilm «Architektur der Unend-
lichkeit» geht Christoph Schaub 
diesem Gefühl von Transzendenz 
nach und erforscht die emotionale 
Wirkung von Räumen durch die 
Begegnungen mit den Architekten 
und Künstlern Peter Zumthor, 
Cristina Iglesias, Jojo Mayer, Alvaro 
Siza Vieira, Peter Märkli und James 
Turrell. Schaub rückt in seinem 
neuen Film Schnittpunkte zwi-
schen Proportion und Licht ins 
Zentrum und fühlt mit dem Besuch 
sakraler Bauten dem Verhältnis von 
Natur und Existenz nach. «Archi-
tektur der Unendlichkeit» ist eine 
Reise an Orte, an denen die eigene 
(Un-)Endlichkeit fühlbar wird. 
ab 31. Januar in diversen Kinos

MedIentIPPS
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kandergrund-kandersteg

PRäSIdent:  ernst Rösti, tel. 033 675 12 20
PFARRäMTeR: Peter Gutknecht, Tel. 033 675 12 16
 Christian Münch, Tel. 033 675 02 90
www.be.ref.ch/kandergrund-kandersteg

Bitte wählen Sie im Sterbefall die dringlichkeitsnummer 

0800 00 19 44

Ev.-ref. Kirchgemeinde
Kandergrund
Kandersteg

GotteSdIenSte

Sonntag, 3. März
Kandergrund 10.00 Uhr gottesdienst zum Tag der Kranken mit möglichkeit 

persönlicher Segnung mit Pfarrer Peter gutknecht 
und Team; musik: S. Stump, gitarre; m. Artemieva, 
orgel; Anschliessend Kirchenkaffee

Sonntag, 10. März
Kandersteg 10.00 Uhr gottesdienst mit Pfarrer Peter gutknecht

Mittwoch, 13. März
Kandersteg 15.30 Uhr Fiire mit dä Chliinä gottesdienst für unsere Kleinsten 

mit Famlile

Sonntag, 17. März
Kandergrund 10.00 Uhr gottesdienst mit Prädikant Willy Heger

Sonntag, 24. März
Kandergrund 10.00 Uhr gottesdienst mit Pfarrer Peter gutknecht,  

Kirchenkaffee

Sonntag, 31. März
Kandersteg 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst zum Abschluss KUW 3. Klasse 

mit Pfarrer Christian münch und KUW-Team, 
Kirchenkaffee

Weitere Informationen zu den Gottesdiensten und den Veranstaltungen  
der Kirchgemeinde entnehmen Sie bitte dem anzeiger!

redaktion der gemeindeseite: Vreni Wäfler

mittagstisch
Kandergrund 5. März, 12.00 uhr, Schulhaus Kandergrund 
Kontakt: Angelika Wandfluh (079 641 64 69)

Kandersteg 7. März, 12.00 uhr, hotel ermitage 
Kontakt: Christine müller (079 432 65 22)

	

1. März 2019 

19:30 Uhr 

In der Reformierten Kirche Kandersteg 

Mit Gospelchor 
 

Das ökumenische Vorbereitungsteam lädt  
herzlich ein zum Gottesdienst und  

im Anschluss zu einem Imbiss und gemütlichem 
Zusammensein im Kirchgemeindehaus Kandersteg. 

	

Gottesdienst zum Tag der Kranken
mit Möglichkeit persönlicher Segnung

Sonntag, 3. März, 10.00 uhr Kirche Kandergrund

mit Pfarrer Peter Gutknecht und team,  
Mila Artemieva, Orgel und Stephanie Stumpf, Gitarre
Kirchenkaffee

reden über religion ist tabu

Die Kappeler Milchsuppe ist der 
Klassiker in der Schweizer Ge-
schichte der Friedensförderung. 
1529 stehen 30 000 reformierte 
Soldaten 9000 katholischen Kämp-
fern gegenüber. Kurz bevor das 
grausamen Hauen und Stechen los-
geht, gelingt es dem Mediator, dem 
Glarner Landamman Hans Aebli, 
die Schlacht abzuwenden. Bei einer 
heissen Milchsuppe kühlen sich die 
Gemüter der Krieger ab. 
Leider hat es nur zwei Jahre ge-
dauert und schon wieder prallten 
die Heere 1531 aufeinander. Trotz-
dem bildete das Kappeler Versöh-
nungsessen für Heidi Grau, Chefin 
der Abteilung Menschliche Sicher-
heit im Eidgenössischen Departe-
ment für auswärtige Angelegen-
heiten (EDA), einen guten Einstieg 
bei der ETH-Tagung, um zu zeigen, 
wie Friedensförderung in religiös 
aufgeladenen Konflikten funktio-
nieren könnte. Gerne wäre sie mit 
Expertise dem Landammann Aebli 

beigestanden, hätte auch das Ge-
spräch mit anderen Friedfertigen 
gesucht, mit Geschäftsleuten, Pfar-
rern und Honoratioren. Aber eines 
wäre in diesen Gesprächen von 
vornherein tabu gewesen: das Dis-
kutieren über die richtige Religion. 
«Bei der Friedensförderung darf es 
nie um religiöse Dogmen gehen. 
Das gehört zum Absoluten und 
kann nicht wegverhandelt wer-
den», sagte die EDA-Diplomatin.  

Projektbezogen und pragmatisch 
Nicht über Religion zu sprechen – 
das ist ein wichtiger Ansatz in der 
Friedensförderung bei religiösen 
Konflikten. Dies hatte schon Shamil 
Idriss, Direktor der NGO «Search 
for Common Ground» (SFCG), als 
herausragende Maxime betont. Er 
steht der in 35 Ländern engagier-
ten Friedensorganisation SFCG vor, 
die mit 700 vollamtlichen Peace-
keepern den grössten Erfahrungs-
schatz hat, um religiöse Konflikte 

Eine Tagung zur Sicherheitspolitik suchte Wege, wie religiö-
se Konfliktparteien Frieden finden könnten. Just zum Refor-
mationsjubiläum gab es da Bezüge zur Kappeler Milchsuppe.

Die Kappeler Milchsuppe verhinderte den Ausbruch des ersten Kappelerkrieges.

abzumildern. «Besser wir gehen 
pragmatisch vor, bringen religiös 
unterschiedliche Gruppen in sozia-
len Projekten zusammen», sagte er 
in seiner Rede. 
Die Palette der Projekte sei dabei 
weit gespannt und könne von Um-
welteinsätzen bis zur Müllbeseiti-
gung gehen. Wichtig sei eben, dass 
die Kontrahenten ins Gespräch 
kommen. Das galt vor 500 Jahren 
auf Kappeler Schlachtfeld gleicher-
massen wie heute in Jemen. In dem 
arabischen Land stehen sich heute 
schiitische Huthi-Rebellen den von 
Saudi-Arabien unterstützten Sunni-
ten gegenüber. 
Das Schweizer Modell skizzierte  
Angela Ullmann vom Center für Se-
curity Studies der ETH, das auch 
Gastgeber der Tagung war. Ihre op-
timistische These: «Die Schweiz 
hat politische Mechanismen entwi-
ckelt, die der friedlichen Koexis-
tenz der Religionen förderlich 
sind.» Das Konkordanzprinzip ge-
höre dazu. Denn hier werde statt 
Mehrheitsentscheide die Interes-
sen aller zu einem Idealkompro-
miss gebündelt. 

Islampolitische Blockade
Ins positiv gezeichnete  Gemälde 
der helvetischen Religionsland-
schaft wollte denn die Islamwis-
senschaftlerin Rif’at Lenzin noch 
etwas graue Töne applizieren. «In 
der Islampolitik ist die Schweiz ein 
Entwicklungsland», sagte sie. Seit 
zwanzig Jahren diskutiere die 
Schweiz über eine Imam-Ausbil-
dung. Während Deutschland und 
Österreich hier vorwärts gemacht 
hätten, sei in der Eidgenossen-
schaft die Situation bis heute blo-
ckiert.
Rifat Lenzin  erntete damit keinen 
Widerspruch. Angela Ullmann 
sprach vom «Muslim making» und 
sagte: «Seit dem 9/11 sprechen wir 
meist in der Öffentlichkeit nicht 
mehr von Kosovaren, Türken oder 
Syrer, sondern fassen alle unter 
der Generalbegriff Muslime zu-
sammen.» delF BucheR
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